
Startschuss: Krabatmühle in Schwarzkollm vor der Realisierung 
 
  HY.  Voraussichtlich im August soll die Grundsteinlegung zur Schwarzkollmer Krabatmühle erfolgen. 
Eine Fördermittelzusage des Amtes für ländliche Entwicklung in Höhe von rund 200.000 Euro ist 
ausschlaggebend für den Startschuss zur Realisierung des Projektes. Die Idee dazu wurde bereits vor 
fünfzehn Jahren geboren. So richtig ernst wurde es vor gut fünf Jahren. Eine Produktionsfirma bekundete 
ihr Interesse die sorbische Sage um den Krabat in Schwarzkollm zu verfilmen. Nur eine Attrappe der 
historischen Mühle sollte es aber nicht sein, im Dorf dachte man an etwas dauerhaftes. Das der Bau 
finanzielle allein nicht zu stemmen ist, war allen Beteiligten klar – Fördermittel beantragt über die Stadt 
sollten her. Dieser Versuch ist letztendlich auch durch die leeren Kassen der Verwaltung gescheitert. Nun 
soll es im August losgehen. Die Fördermittelzusage – ein Startschuss, an den kaum noch einer geglaubt 
hat. Der Verein muss jetzt noch einen Eigenanteil von rund 30.000 Euro aufbringen. Sponsoren und 
Spenden sollen dabei helfen, wenn alle Stränge reißen will man sogar einen Kredit aufnehmen – damit 
der Traum – nun endlich Wirklichkeit werden kann. 
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